
Anhang

Bewertungsrahmen für das Schutzgut Pflanzen und Tiere

siehe:

http://www2.lfu.baden-wuerttemberg.de/lfu/abt2/oekokonto/Bewertungsverfahren_Biotope.html
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Bewertungsrahmen für das Schutzgut Landschaftsbild
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Bewertungsrahmen für das Schutzgut Klima / Luft

Einstufung Bewertungskriterien

(Stufe A) sehr hoch siedlungsrelevante Kaltluftleitbahnen Steilhänge in Siedlungsnähe (>5° Neigung)

Lufthygienisch und/oder bioklimatisch besonders aktive Flächen (z.B. Wald, große

Streuobstkomplexe); Klimaschutzwald, Immissionsschutzwald

(Stufe B) hoch siedlungsrelevante Kaltluftenstehungsgebiete (Neigung 2°-5°, dort gebildete Kaltluft

kann direkt in die Siedlungen einströmen oder wird über Kaltluftleitbahnen

gesammelt und dabei in Siedlungsflächen fortgeleitet) alle übrigen Kaltluftleitbahnen

(ohne direkte Siedlungsrelevanz); lufthygienisch und/oder bioklimatisch aktive

Flächen (z.B. kleine Waldflächen, vereinzelte Streuobstwiesen);

Immissionsschutzpflanzungen

(Stufe C) mittel Kaltluftentstehungsgebiete mit geringer Neigung (nicht siedlungsrelevante

Kaltluftenstehungsgebiete) Flächen, auf denen weder eine nennenswerte Kalt- bzw.

Frischluftentstehung gegeben ist noch wesentliche Belastungen bestehen

(Stufe D) gering klimatisch und lufthygienisch wenig belastete Gebiete, z.B. durchgrünte

Wohngebiete

(Stufe E) sehr gering klimatisch und lufthygienisch stark belastete Gebiete, von denen Belastungen auf

angrenzende Bereich ausgehen, z.B. Industriegebiete, belastende Gewerbegebiete

Bewertungsrahmen für das Schutzgut Boden

siehe:

http://www2.lfu.baden-wuerttemberg.de/lfu/abt2/oekokonto/Boden-ENTWURF.html

Bewertungsrahmen für das Teilschutzgut Grundwasser

Einstufung Bewertungskriterien (Geologische Formation)

sehr hoch RWg Schotter des Riß-Würm-Komplexes in

großen Talsystemen

(Stufe A) d  Deckenschotter

h junge Talfüllungen mku  Unterer Massenkalk

RWg Schotter des Riß-Würm-Komplexes

außerhalb großer Talsysteme 

 tj Trias, z.T. mit Jura, ungegliedert in

Störungszonen

hoch g Schotter, ungegliedert (meist älteres

Pliozän)

tiH Hangende Bankkalke*)

(Stufe B) ox2  Wohlgeschichtete Kalke*)

s j ungtertiäre bis altpleistozäne Sande sm Mittlerer Buntsandstein*)

pl Pliozän-Schichten

u  Umlagerungssedimente km2 Schilfsandstein-Formation

tv Interglazialer Quellkalk, Travertin km1 Gipskeuper

mittel OSM

c 

Alpine Konglomerate, Juranagelfluh kmt Mittelkeuper, ungegliedert

(Stufe C) sko Süßwasserkalke ku Unterkeuper
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joo Höherer Oberjura (ungegliedert) mo Oberer Muschelkalk

jom

M

ittlerer Oberjura (ungegliedert) mu Unterer Muschelkalk

ox Oxford-Schichten m  Muschelkalk, ungegliedert

kms Sandsteinkeuper sz Mittlerer Buntsandstein bis Zechsteindolomit-

Formation

km4 Stubensandstein 

Grundwassergeringleiter I Grundwassergeringleiter als Überlagerung eines

Grundwasserleiters

pm Moränensedimente

ol Oligozän-Schichten plo Löß, Lößlehm

mi Miozän-Schichten BF Bohnerz-Formation

OSM Obere Süßwassermolasse ht Moorbildungen, Torf

gering (Stufe D) BM Brackwassermolasse OSM Obere Süßwassermolasse

OMM Obere Meeresmolasse BM Brackwassermolasse

USM Untere Süßwassermolasse OMM Obere Meeresmolasse

tMa Tertiäre Magmatite USM Untere Süßwassermolasse

jm  Mitteljura, ungegliedert

ju Unterjura

ko Oberkeuper

km3u Untere Bunte Mergel

mm Mittlerer Muschelkalk

so Oberer Buntsandstein

r Rotliegendes

dc  Devon-Karbon

Ma Paläozoische Magmatite

sehr gering

(Stufe E)

Grundwassergeringleiter II Grundwassergeringleiter als Überlagerung eines

Grundwasserleiters

eo Eozän-Schichten

al1 Opalinuston b  Beckensedimente

Me Metamorphe Gesteine

bj2,

cl 

Oberer Braunjura (ab delta) *)

km5  Knollenmergel
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Übersicht über mögliche Wirkungen im Rahmen der Bauleitplanung 


